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An der Nahtstelle der Urkontinente…

Es gibt Kraftplätze, die aufgrund ihrer natürlichen Beschaf-

fenheit positive Auswirkungen auf den Menschen haben. 

Dem Schwarzwald, immer noch in vielen Teilen mystisch 

und ursprünglich, werden solche Eigenschaften zugeschrie-

ben. Ein idealer Standort, gerade auch für Tagungsgäste, 

ist das (Hotel) SCHWARZWALD PANORAMA in Bad Herren-

alb. Warum, erzählt die nachfolgende Geschichte.

– auch vom 850 qm großen 

SPA-Bereich aus zu genießen, 

der z.B. mit tiefenwirksamen 

Massagen und ausgleichen-

den Beautybehandlungen auf-

wartet. Im „Selfness-Zentrum“ 

stehen die Yoga-Lehrerin Ker-

stin Weinbrecht, Heilprakti-

ker André Weber und die er-

fahrenen Fastenleiter Conny 

& Reiner Wettcke sogar für 

ganzheitliche Betreuung zur 

Verfügung. Kein Wunder also, 

dass das sympathische Team 

um Hotelchef Stephan Bode 

seine stattliche Sammlung an 

Grand Prix Auszeichnungen 

erneut erweitern konnte – 

diesmal wurde es Platz 2 in der 

angestammten Kategorie un-

ter 100 Zimmern.

 

www.schwarzwald-panora-

ma.com

Bad Herrenalb ist nämlich ge-

prägt durch uralte hydrologi-

sche und geologische Natur-

kräfte, die sich vor ca. 245 Mio. 

Jahren erdgeschichtlich form-

ten und bis heute durch eine 

positive anziehende Energie 

bemerkbar machen. An vielen 

Stellen rund um den Ort – ins-

besondere am Falkensteinfelsen 

in unmittelbarer Nachbarschaft 

des SCHWARZWALD PANORA-

MA – soll die schwingungsvolle 

Ur-Energie besonders spürbar 

sein. Ein Kraftplatz, der direkt 

über der Nahtstelle der beiden 

Urkontinente Gondwana und 

Laurussia liegt und als einer der 

wenigen zutage tretenden Auf-

brüche der variskischen (!) Ge-

birgszüge in Europa gilt. 

An der außergewöhnlichen 

energetischen Ortsqualität Bad 

Herrenalbs und den heilsa-

men klimatischen Bedingungen 

muss was dran sein – dies wuss-

ten schon die Mönche des Zis-

terzienserordens im 12. Jhdt. zu 

nutzen. Und so lässt sich wohl 

auch erklären, dass eine mitt-

lerweile 200 Jahre alte Kiefer 

auf dem Torbogen der Kloster-

ruine Herrenalb entgegen aller 

biologischen Gesetze wächst 

und gedeiht und in der Um-

gebung über 50 kalte Quellen 

ihr Wasser direkt aus der Tiefe 

emportreten lassen. Um so ver-

ständlicher, dass im SCHWARZ-

WALD PANORAMA nachhalti-

ges Handeln eigenen Angaben 

zufolge „zu beinahe 100 Pro-

zent“ in der Wertschöpfungs-

kette implementiert ist.

Tagungen mit gesundem Fak-

tor – hier also möglich. Und: 

Als Bioland-Partner steht das 

Hotel für zertifizierte Bioquali-

tät (Goldstatus mit mindestens 

90 Prozent Bio-Anteil bei Spei-

sen und Getränken), Slow Food 

und Fairtrade. Dazu begibt 

sich die feine regionaltypische 

und internationale Küche im-

mer wieder auf die Suche nach 

neuen Geschmackskompositio-

nen. Aber nicht nur für diverse 

gastronomische Anlässe wird 

hier der passende Rahmen ge-

funden. Auch für andere Ver-

anstaltungsformate, die dem 

kulinarischen Erlebnis ja zu-

meist vorgeschaltet sind, beste-

hen viele Möglichkeiten -  bei 

Tagungskapazitäten auf über 

1.300 qm Nutzfläche. 

Dazu kommen als architekto-

nischer Clou die Aussichtster-

rassen des Hauses mit einem 

phantastischen Panoramablick 
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